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(Nr. 14482.) Zweites Geſetz zur Anderung des Geſetzes über das Schulgeld an den öffentlichen höheren 
Schulen (Schulgeldgeſetz). Vom 24. Mai 1939. 


Das Staatsminiſterium hat das folgende Geſetz beſchloſſen: 


Artikel 1 
§ 3 des Geſetzes über das Schulgeld an den öffentlichen höheren Schulen (Schulgeldgeſetz) 
vom 18. Juli 1930 (Geſetzſamml. S. 202) in der Faſſung des Geſetzes vom 8. Februar 1938 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 15) wird wie folgt geändert: 
1. Der Abſ. 2 erhält folgende Faſſung: 
(2) Die Geſchwiſterermäßigung beträgt für jedes Kind 
bei zwei Kindern ½q0 des Grundbetrags 
bei drei Kindern 0 des Gründbetrags 


bei vier Kindern q des Grundbetrags 
bei fünf Kindern een ſ½ů des Grundbetrags 
bei ſechs und mehr Kindern ee 7/10 des Grundbetrags; 


für das ſiebente und jedes weitere Kind 9115 125500 ein Schulgeld nicht erhoben. 


2. Die Abſ. 4 und 5 erhalten folgende Faſſung: 
( Es werden auch ſolche Kinder mitgezählt, die eine Schule nicht beſuchen. 
Kinder vom vollendeten 16. bis zum vollendeten 24. Lebensjahr werden nur berück⸗ 
ſichtigt, wenn ſie 
1. ſich in der Schulausbildung oder in der Ausbildung für einen künftig gegen Entgelt 
auszuübenden Lebensberuf befinden und 
2. nicht ein eigenes Einkommen von mindeſtens monatlich 40 Reichsmark haben. 
Verzögert ſich der Abſchluß der Schul- oder Berufsausbildung durch Erfüllung der 
geſetzlichen Arbeits- oder Wehrdienſtpflicht über das vollendete 24. Lebensjahr hinaus, ſo 
verlängert ſich die Altersgrenze im Satz 2 für einen der Zeit dieſes Dienſtes entſprechenden 
Zeitraum über das 24. Lebensjahr hinaus. 
(5). Auf Antrag können unter den Vorausſetzungen des Abſ. 4 Ziffer 1 und 2 auch 
ſolche Kinder berückſichtigt werden, die das 24. Lebensjahr bereits vollendet haben. 


3. Als Abſ. 8 wird hinzugefügt: 


(8) Für die Berechnung der Geſchwiſterermäßigung ſind die Verhältniſſe maßgebend, 
die zu Beginn des Monats beſtehen, für den das Schulgeld entrichtet wird. 
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8 Artikel 2 
Das Geſetz tritt mit dem 1. April 1939 in Kraft. 


Berlin, den 24. Mai 1939. 


Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Der Miniſterpräſident. Der Finanzminiſter. Der Miniſter für Wiſſenſchaft, 
Erziehung und Volksbildung. 
Göring. Popitz. Ruſt. 


Der Miniſter des Innern. 
In Vertretung: 
Pfundtner. 


Im Namen des Reichs verkünde ich für den Führer und Reichskanzler das vorſtehende Geſetz, 
dem die Reichsregierung ihre Zuſtimmung erteilt hat. 


Berlin, den 24. Mai 1939. 
Der Preußiſche Miniſterpräſident. 


Göring. 


(Nr. 14483.) Verordnung über die Erweiterung des Bezirks der ſtaatlichen Polizeiverwaltung Bitter⸗ 
feld. Vom 14. April 1939. 


Auf Grund des § 6 des Polizeiverwaltungsgeſetzes vom 1. Juni 1931 (Geſetzſamml. S. 77, 
136) ordne ich hiermit an, daß mit Wirkung vom 1. Mai 1939 ab der öſtliche Teil der Gemarkung 
Thalheim in den Bezirk der ſtaatlichen Polizeiverwaltung Bitterfeld eingeſchloſſen wird. 


Berlin, den 14. April 1939. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter des Innern. 
Frick. 


(Nr. 14484.) Sechsundzwanzigſte Verordnung über Wohnſiedlungsgebiete. Vom 3. Mai 1939. 


Auf Grund des Geſetzes über die Aufſchließung von Wohnſiedlungsgebieten vom 
22. September 1933 (Reichsgeſetzbl. I S. 659) SS 1 und 14 wird folgendes beſtimmt: 


A. Zu Wohnſiedlungsgebieten im Sinne des Geſetzes über die Aufſchließung von Wohn⸗ 
ſiedlungsgebieten vom 22. September 1933 (Reichsgeſetzbl. I S. 659) werden erklärt: 


I. aus dem Regierungsbezirk Königsberg und zwar 


1. aus dem Landkreis Braunsberg 2. aus dem Landkreis Heiligenbeil 
(Oſtpr.) die Gemeinden: 
die Gemeinden: Hammersdorf 
Stadt Braunsberg (Oſtpr.) Roſſen 
Huntenberg \ 3. aus dem Landkreis Mohrungen 


Regitten die Gemeinden: 
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Altſtadt 

Bolitten 

Georgenthal 

Güldenboden 

Stadt Liebſtadt 

Stadt Mohrungen 
Pfarrsfeldchen (Wohnplatz d. 
Gmd. Georgenthal) 
Prökelwitz 

Schertingswalde 


4. aus dem Landkreis Preußiſch 


II. aus dem Regierungsbezirk Gumbinnen, und zwar 


Eylau 

die Gemeinden: 
Eichen 
Graventhien 
Klein Sausgarten 
Stadt Landsberg (Oſtpr.) 
Pompicken 
Stadt Preußiſch Eylau 
Rothenen 
Schlauthienen 
Schmoditten 


aus dem Landkreis Goldap 
die Stadt Goldap; 


III. aus dem Regierungsbezirk Allenſtein 


1. 
2. 


cs 


IV. aus dem Regierungsbezirk Weſtpreußen. 


der Stadtkreis Allenſtein 
aus dem Landkreis Allenſtein 
die Gemeinden: 

Deuthen 

Göttkendorf 

Jomendorf 

Köslienen 

Lykuſen 


. aus dem Landkreis Johannis⸗ 


burg 

die Gemeinden: 
Stadt Arys 
Stadt Johannisburg 
Nieden 


. aus dem Landkreis Lötzen 


die Gemeinden: 
Stadt Lötzen 
Wolfſee 


. aus dem Landkreis Lyck 


die Gemeinden: 
Stadt Lyck 


aus dem Landkreis Marienburg 
(Weſtpr.) 


die Stadt Marienburg (Weſtpr.) 


Serpallen 
Strobehnen 
Tenknitten 
Warſchkeiten 
und der Gutsbezirk Stablack 


5. aus dem Landkreis Preußiſch 


Holland 

die Gemeinden: 
Marienfelde 
Stadt Preußiſch Holland 
Robitten 


6. aus dem Landkreis Raſtenburg 


S 


10. 


und 


die Gemeinden: 
Groß Galbuhnen 
Glaubitten 
Karſchau 
Korſchen 
Krauſendorf 
Neuendorf 
Podlechen 
Stadt Raſtenburg 
Schwarzſtein; 


Walden 


. aus dem Landkreis Neidenburg 


die Stadt Neidenburg 


. aus dem Landkreis Ortelsburg 


die Stadt Ortelsburg 


aus dem Landkreis Oſterode 
i. Oſtpr. 
die Gemeinden: 
Buchwalde 
Stadt Hohenſtein i. Oſtpr. 
Stadt Oſterode i. Oſtpr. 


. aus dem Landkreis Rößel 


die Städte: 

Biſchofsburg 

Rößel 
aus dem Landkreis Sensburg 
die Gemeinden: 

Niederſee 

Stadt Sensburg; 


zwar 
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V. aus dem Regierungsbezirk Schleswig und zwar 
1. aus dem Landkreis Eckernförde 


a) die Gemeinden: 
Ahlefeld 
Biſtenſee 
Bohnert 
Borgſtedt 
Brodersby 
Bünsdorf 
Damp 
Dörphof 
Groß Wittenſee 
Haby 
Holzbunge 
Karby 
Klein Wittenſee 
Kopperby 
Koſel 
Lehmbek 
Marienthal 
Neu Duvenſtedt 
Olpenitz 
Owſchlag 
Seheſtedt 
Sorgwohld 
Waabs 
Winnemark 
b) aus den Gemeinden: 
Fleckeby 
Götheby⸗Holm 
Güby 
Rieſeby 
Thumby 
die Ufergebiete der Schlei 
im Umkreis von 1 km 
c) aus der Gemeinde 
Schinkel 
das Ufergebiet des Flem⸗ 
huder Sees im Umkreis 
von 1 km 


2. aus dem Landkreis Eiderſtedt 


die Gemeinden: 
Ording 
Sankt Peter 


3. aus dem Landkreis Eutin 


a) die Stadt Bad Schwartau 

b) aus der Gemeinde Boſau 
die Ufergebiete des Großen 
Plöner Sees und Kembſer 
Sees im Umkreiſe von 
1 km 


c) aus der Stadt Eutin 
die Ufergebiete des Keller 
Sees, des Großen und 
Kleinen Eutiner Sees und 
des Sibbersdorfer Sees im 
Umkreis von 1 km 
d) aus der Gemeinde Gleſchendorf 
die Ufergebiete des Taſchen 
Sees und des Großen und 
Kleinen Pönitzer Sees im 
Umkreis von 1 km 
e) aus der Gemeinde Malente 
die Ufergebiete des Diek 
Sees, Keller Sees, Uklei 
Sees, Krumm = Sees, 
Schwonau Sees und Nü⸗ 
cheler Sees im Umkreis 
von 1 km 
f) aus der Gemeinde Ratekau 
der zwiſchen der Bahnlinie 
Neuſtadt—Bad Schwartau 
und der Lübecker Bucht 
liegende Teil 
g) aus der Gemeinde Stockelsdorf 
die Gemarkungen: 
Eckhorſt 
Groß Steinrade 
Mori 
Stockelsdorf 


h) aus der Gemeinde Süſel 
die Ufergebiete des Großen 
Eutiner Sees, Barkauer 
Sees, Middelburger Sees, 
Süſeler Sees und des 
Taſchen Sees im Umkreis 
von 1 km 


4. aus dem Landkreis Flensburg 


a) die Gemeinden: 
Dollerupholz 
Gelting 
Stadt Glücksburg 
Habernis 
Haſſelberg 
Koppelheck 
Kronsgaard 
Langballig 
Langballigholz 
Maasholm 
Mehlby 
Munkwolſtrup 
Neukirchen 
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Nieby 9. aus dem Landkreis Plön 
Norgaardholz die Gemeinden: 
Nabe Barsbek 
Rabe Biſſee 
Ringsberg Blekendorf 
Roikier Böhnhuſen 
Rue Bönebüttel 
Steinberg Brodersdorf 
Steinberghaff Brügge 
Ulſtrup Fahren 
Unewatt Fiefbergen 
Weſterholz Flintbek 
b) aus den Gemeinden Groß Harrie 
Barderup Hohenfelde 
Overſee Husberg 
das Ufergebiet des Sankel⸗ Krokau 
marker Sees im Umkreis Krummbek 
von Ikm Lutterbek 
5. aus dem Landkreis Herzogtum Lauen⸗ Paßt 
burg von der Stadt Ratzeburg der Paſſade 
Ortsteil Domhof Ratzeburg 9 0 
ierha 
6. der Stadtkreis Lübeck a Ace 
7. aus dem Landkreis Oldenburg i. Hol- Schönberg 
ſtein s Schönhorſt 
a) die Gemeinden: Schwartbuck 
Dahme Stakendorf 
Döhnsdorf Tasdorf 
Fargemiel Techelsdorf 
Gremersdorf Wii 
Grömitz i k 
1 10. aus dem Landkreis Rendsburg 
rube . 5 
die Gemeinden: 
Stadt Heiligenhafen 8 = 5 177 5 
Se Alt Duvenſtedt 
9 Blumenthal 
ellenhuſen 
nk Bordesholm 
Senliegen g ; Borgdorf-Seedorf 
Stadt Neuſtadt i. Holftein Deutſch Nienhof 
Stadt Oldenburg i. Holſtein Ehndorf 
ce Bi 
Grevenkrug 
b) die Gemeinden Hoffeld 
Avendorf Mühbrook 
Stadt Burg a. Fehmarn Nübbel 
Landkirchen i Oſterrönfeld 
Meeſchendorf a. Fehmarn Padenſtedt 
1 85 Rade b. Rendsburg 
8. aus dem Landkreis Pinneberg Rickert 
die Gemeinden: Rumohr 


Kurzenmoor Schacht⸗Audorf 
Raa⸗Beſenbek Schierenſee 
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Schmalſtede 
Schülldorf 
Schülp b. Rendsburg 
Schwabe 
Warder 
Wasbek 
Wattenbek 
Weſterrönfeld 
b) aus den Gemeinden: 
Bovenau die Ufergebiete des 
Kaiſer⸗Wilhelm⸗Kanals 
7 die Ufergebiete 
Krummwiſch des Flemhuder 
Quarnbek | Sees 
Felde die Ufergebiete des Weſten 
Sees und Flemhuder Sees 
Weſtenſee die Ufergebiete des 
Weſten Sees 
Eiſendorf die Ufergebiete des 
Brahm Sees 
Langwedel die Ufergebiete des 
Brahm Sees, Pohl Sees und 
Luſt Sees 
im Umkreis von 1 km 
e) aus der Gemeinde 
Elsdorf⸗Weſtermühlen 
Forſt Rendsburg 
11. aus dem Landkreis Schleswig 
a) die Gemeinden: 
Busdorf 
Dannewerk 
Grödersby 
Hüsby 
Idſtedt 
Jagel 
Stadt Kappeln 
Lürſchau 
Neuberend 
Stadt Schleswig 
Schuby 
Süderfahrenſtedt 
b) aus den Gemeinden: 
Borgwedel 
Brodersby 
Ekenis 
Faulück 
Füſing 
Geel 
Goltoft 
Ketelsby 
Kius 
Lindau 
Moldenit 


Ulsnis 
die Ufergebiete der Schlei 
im Umkreis von 1 km 


c) aus der Gemeinde 
Fahrdorf 
die Ufergebiete der Schlei 
und des Haddebyer Noors 
im Umkreis von 1 km 


d) aus den Gemeinden: 
Berend 
Brekling 
das Ufergebiet des Lang 
Sees im Umkreis von 1 km 


e) aus der Gemeinde 
Selk 
das Ufergebiet des Selker⸗ 
und Haddebyer Noors im 
Umkreis von 1 km 


12. aus dem Landkreis Segeberg 
a) die Gemeinden: 
Bebenſee 
Högersdorf 
Groß Niendorf 
Klein Gladebrügge 
Klein Rönnau 
Kükels 
Leezen 
Lentföhrden 
Mielsdorf 
Mözen 
Neversdorf 
Rohlstorf 
Schwiſſel 
Stipsdorf 
Wittenborn 
b) aus den Gemeinden: 
die Ufergebiete 
Börnhöved | des Bornhöve⸗ 
Schmalenſeeſ der Sees und 
Schmalen Sees 
Stockſee 
die Ufergebiete des Stock 
Sees im Umkreis von 1 km 


c) aus der Gemeinde 
Seedorf 
die Ufergebiete des Großen 
Plöner Sees, Kembſer Sees, 
Seedorfer Sees, Seekamper 
Sees und Stock⸗Sees im 
Umkreis von 1 km 


NR 
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d) aus der Gemeinde 
Nehms 
die Ufergebiete des Mugges⸗ 
felder⸗Sees und Blunker⸗ 
Sees im Umkreis von 1 km 
e) aus der Gemeinde 
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Havighorſt b. Bad Oldesloe 
Heidekamp 

Heilshoop 

Klein Barnitz 

Klein Schenkenberg 

Klein Weſenberg 


Blunk 5 Lokfeld 
das Ufergebiet des Blunker⸗ Meddewade 
Sees im Umkreis von 1 km Mönkhagen 
f) aus den Gemeinden: Niendorf 
das Ufergebiet Pöhls 
Krems I des Warder⸗ Ratzbek 
Pronstorf Sees im Umkreis Rehhorſt 
Wenſin von 1 km Stadt Reinfeld 
aus dem Landkreis Steinburg Rethwiſch 
die Gemeinden: Rethwiſchfeld 
Blomeſche Wildnis Schlamersdorf 
Breitenburg Schulenburg 
Büttel Sehmsdorf 
Dägeling Steinfeld 
Engelbrechtſche Wildnis Stubbendorf 
Stadt Glückſtadt Sühlen 
Heiligenſtedten Tralau 
Heiligenſtedtenerkamp Weſterau 
Stadt Itzehoe Willendorf 
Kremperheide Zarpen 
Kudenſee 15. aus dem Landkreis Süderdithmarſchen 
Lägerdorf die Gemeinden: 
Landſcheide 
Münſterdorf Blangenmoor⸗Lehe 
: - Sbüttel 
Olixdorf Se R 
Sankt Margarethen Brunsbüttelkoog 
8 8 Mühlenſtraßen 
14. aus den Landkreis Stormarn Oſterbelmhuſen 
die Gemeinden: Oſtermoor 
n Weſterbelmhuſen 
Stadt Bad Oldesloe Weſterbüttel 
Benſtaben a: 
Dahmsdorf 16. aus dem Landkreis Süd Tondern 
Groß Barnitz die Inſeln: 
Groß Weſenberg Sylt 
Hamberge Amrum 
Hansfelde Föhr. 


B. Dieſe Verordnung tritt mit dem 15. Mai 1939 in Kraft. 


Berlin, den 3. Mai 1939. 
Der Reichs⸗ und Preußiſche Arbeitsminiſter. 


Im Auftrage: 
Rettig. 
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Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 11. Juli 1938 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Reichshauptſtadt Berlin für den Ausbau 
der Königſtraße und die Verlegung der Straße Am Böttcherberg in Berlin⸗Wannſee 


durch das Amtsblatt für den Landespolizeibezirk Berlin Nr. 58 S. 191, ausgegeben am 20. Juli 1938; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. Februar 1939 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Firma Karl Teich, Werkſteinbetriebe 
O. H. G. in Berlin, zum Bau eines Gemeinſchaftshauſes in Langenſalza und für die Er⸗ 
richtung der dazu gehörigen Anlagen 
durch das Amtsblatt der Regierung in Erfurt Nr. 7 S. 19, ausgegeben am 18. Februar 1939; 
3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 11. März 1939 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichsfiskus — Luft⸗ 
waffe — zur Erweiterung des Flugplatzes in Elbing (Gemarkung Neuſtädterfeld) 
durch das Amtsblatt der Regierung in Marienwerder Nr. 17 S. 40, ausgegeben am 29. April 1939; 


4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. März 1939 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Veldhauſen zur Errichtung 
eines Hitler-Jugend⸗Heimes und eines Sportplatzes in der Gemarkung Grasdorf 
durch das Amtsblatt der Regierung in Osnabrück Nr. 15 S. 32, ausgegeben am 15. April 1939; 
5. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 5. April 1939 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichsfiskus — Heer —) 
zur Erweiterung des Standortlazaretts in Allenſtein 
durch das Amtsblatt der Regierung in Allenſtein Nr. 17 S. 36, ausgegeben am 29. April 1939; 


6. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 12. April 1939 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichsſtraßenver⸗ 
waltung) zur Verlegung der Reichsſtraße Nr. 251 zwiſchen Uffeln und Willingen in der 
Gemarkung Uſſeln 
durch das Amtsblatt der Regierung in Kaſſel Nr. 16 S. 89, ausgegeben am 22. April 1939; 
7. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 13. April 1939 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichsfiskus — Heer —) 
zum Bau eines Wirtſchaftshofs in Rehagen-Klausdorf (Gemarkung Mellenſee) 
durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 19 S. 89, ausgegeben am 6. Mai 1939; 
8. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 13. April 1939 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichsſtraßenver⸗ 
waltung) zum Bau einer Umgehungsſtraße bei Uſſeln im Zuge der Reichsſtraße 251 und 
zur wirtſchaftlichen Geſtaltung einzelner von dem Straßenbau betroffener Grundſtücke 
durch das Amtsblatt der Regierung in Kaſſel Nr. 18 S. 99, ausgegeben am 6. Mai 1939; 


9. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. April 1939 
über die Ausdehnung des der Stadtgemeinde Köln durch Erlaß vom 15. Juni 1937 ver⸗ 
liehenen Enteignungsrechts, das ſich auf den Bau einer Zubringerſtraße zu den Reichs⸗ 
autobahnen Düſſeldorf—Köln— Frankfurt a. M. und Köln —Aachen erſtreckt, auf den Aus⸗ 
bau der zweiten Fahrbahn, die Abſchwenkung der Straße vor der Poll Vingſter Straße 
und die Anlage einer Zubringerſtraße zur Grube Germania 
durch das Amtsblatt der Regierung in Köln Nr. 17 S. 57, ausgegeben am 29. April 1939; 


0. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 18. April 1939 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Hydrierwerk Scholven, A. G. in Gelſen⸗ 
kirchen-Buer, für den Bau einer Steinkohlenhydrieranlage in den Gemarkungen Buer, 
Gladbeck und Kirchhellen 


durch das Amtsblatt der Regierung in Münſter Nr. 18 S. 65, ausgegeben am 6. Mai 1939. 


— 
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